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kleine ©imfliebtet

2a(j ûas rechte JJuge nicht roiffen, mas bas linfe liefïl
„£a Jeuille ô'aots be îîcurf>âtel"

nom 20. 10. 47 nom 12. 1. 48

berichtet unter bem Sitel

„Une première fatisfaction",

ber (gegen ben BMllen ber Bîelfchen) jum
Direktor ber öffentlichen Arbeiten ge=

roäljlte fRegierungsrat Bramanb hübe

ben ©emeinbebehörbenoon Bruntrut mit»

geteilt, bie Bunbesbaljnbirehtion beab»

fidjtige, in bem bisherigen Stations»
namen „Borrentruq (Bruntrut)" ben

beutfdjen (Kamen aus grapijifeben, prah»

tifdjen unb kulturellen ©rünben rcegp»
laffen. Sas fei „une bonne nounelle" unb

ber ©emeinberat non ^runtrut habe „fans
peine" pgeftimmt. Siefelbe Äunbe bringt
ber „3mpartial" non £a Sf)au,r»be»Sonbs.

,,£a Veuille b'aois" nom 23. 10. 47 er-

mahnt bann, bafj auch in „Oteuueoille

(Oîeuenftabt)" künftig ber beutfehe Oîame

roegfalle, ba bieOTeuenftabter ben roelfcf)en

©harakter ber 6tabt frühen roollen. Sie
Anbetungen mürben auf 3ahresanfang

uorgenommen.

Seit bem 1. Sänner 1948

name" roeggefallen in

cinerfeits :

©ampelen (©hampion)
3ns (Anet)
Blüntfrfjemier (SDlonsmier)
ÎRaron (fHarogne)
St. Sïiklaus (St=9ticolas)
Salgefch (Salguenen)
Surtmann (Sourtemagne)
Brig (Brigue)
Bifp (Biège)

berichtet unter bem Sütel

„Simplification regrettable",

bafe feit 3ahresanfang auf ben bisher als

„3ns (îtnet)" unb „©ampelen (©harn-

pion)" begeirfjneten Stationen ber Einie

,,3ribourg»9îeud)âtel" bie franjöfifchen
Oîamen uerfchrounben feien. SieBeljörben
ber beiben ©emeinben, natürlich „très
fuiffes»allemanbs", hätten biefer erftaun»

liehen unb bebauerlicfjen „Bereinfadjung"
jugeftimmt. (©ine Einie ,,3tibourg=9leu»
d)âtcl" gibt es nicht; bie non Sreiburg
ausgetjenbe Oîebenbahn ftöfet in 3ns auf
bie buref) faft ausfcfjliefsliih beutfdjes ©e»

biet führenbe §auptlinie (bie „Sirekte")
Bern»91euenburg.) Sie ©enfer „Suiffe"
bringt aus Sreiburg biefe 9îad)rici)t, mie

mir in $eft 1, S. 11 oorausgefagt haben,

unter bem Sitel „On germanife", unb

ijroar germanifiere man „unter bem Bor»
roanb" („fous le prétexte"), bie ©emein»

ben feien in ihrer großen Blehrheit beutfdj»

fpradjig. — 2Bas fagt ber unparteiifche

„3mpartial" baju?

ift ber bisher in Älammer beigefügte ,,2Rinberf)eits»

anberfeits :

SIRoutier (SJIiinfter)
Borrentrup (Bruntrut)
Brêles (Brägelä)
Oîeuoeoille (Oleucnftabt)
Sieffe (Helfenberg)
Sion (Sitten)

44

Kleine Streiflichter

Laß das rechte Mge nicht wissen, was das linke liest!

„La Zeuille d'avis de Neuchstel"

vom 20. 10. 47 vom 12. 1. 48

berichtet unter dem Titel

„Une première satisfaction",

der (gegen den Willen der Welschen) zum
Direktor der öffentlichen Arbeiten ge-

wählte Regierungsrat Brawand habe

den Gemeindebehörden von Pruntrut mit-
geteilt, die Bundesbahndirektion beab-

sichtige, in dem bisherigen Stations-
namen „Porrentrup (Pruntrut)" den

deutschen Namen aus graphischen, prak-
tischen und kulturellen Griinden wegzu-
lassen. Das sei „une bonne nouvelle" und

der Gemeinderat von Pruntrut habe „sans

peine" zugestimmt. Dieselbe Kunde bringt
der „Impartial" von La Chaux-de-Fonds.
„La Feuille d'avis" vom 23. 10. 47 er-

wähnt dann, daß auch in „Neuveville
(Neuenstadt)" künftig der deutsche Name
wegfalle, da die Neuenstadter den welschen

Charakter der Stadt schützen wollen. Die
Änderungen würden aus Jahresanfang

vorgenommen.

Seit dem 1. Jänner 1948

name" weggefallen in

einerseits:

Gampelen (Champion)
Ins (Anet)
MUntschemier (Monsmier)
Raron (Rarogne)
St. Niklaus (St-Nicolas)
Salgesch (Salguenen)
Turtmann (Tourtemagne)
Brig (Brigue)
Bisp (Biège)

berichtet unter dem Titel

„Simplification regrettable",

daß seit Jahresanfang auf den bisher als

„Ins (Anet)" und „Gampelen (Cham-
pion)" bezeichneten Stationen der Linie
„Fribourg-Neuchätel" die französischen

Namen verschwunden seien. Die Behörden
der beiden Gemeinden, natürlich „très
suisses-allemands", hätten dieser erstaun-

lichen und bedauerlichen „Vereinfachung"
zugestimmt. (Eine Linie „Fribourg-Neu-
chstel" gibt es nicht? die von Freiburg
ausgehende Nebenbahn stößt in Ins auf
die durch fast ausschließlich deutsches Ge-

biet führende Hauptlinie (die „Direkte")
Bern-Neuenburg.) Die Genfer „Suisse"

bringt aus Freiburg diese Nachricht, wie

wir in Heft 1, S. II vorausgesagt haben,

unter dem Titel „On germanise", und

zwar germanisiere man „unter dem Bor-
wand" („sous le prétexte"), die Gemein-
den seien in ihrer großen Mehrheit deutsch-

sprachig. — Was sagt der unparteiische

„Impartial" dazu?

ist der bisher in Klammer beigefügte „Minderheits-

anderseits -

Moutier (Münster)
Porrentrup (Pruntrut)
Prêles (Prägelz)
Neuveville (Neuenstadt)
Diesse (Tessenberg)
Sion (Sitten)
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